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8vo « « »rn«« t»pr «i » r Vierteljährlich 1 ^ 3 H .
Im Reichsgebiet 1 ^ 35 ^ ohne Bestellgeld .

Lt»»*S «r«i»A»g«büh » r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum S H , Reklamezeile SO

(Tageblatt )
mii amtlichem Kerkündigungsblstt für de«

AmtsSezirk Darkach .

Redaktion, Druck und Verlag von Sdolf Dr»p » ,
Wittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 204 .
Snzeigen -Snnah «, « bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Kr. 2S1. Mittwoch den 14 . Dezember 191t). 82 . Jahrgang.
Mrgerausschußsttzung .

A Durlach , 12 . Dez .
(Schluß.)

B .A .M. Feßler fragt an , wie lange es
b.ei einem Neubau Zeit habe , bis das Trottoir
hergestellt sein müsse und weist darauf hin ,
daß vor dem Neubau der Gritznerfabrik —
Bismarckstraße — bis heute kein fester Belag
vorhanden sei.

Der Vorsitzende wird betr. dieser Sache
mit dem Anstößer in Unterhandlung treten ;
die Verzögerung der Ausführung hänge eben
mit der Kanalisationsfrags zusammen .

BA .M . Krieger beantragt , daß die
Kosten für die Herstellung der Gehwege erst
nach 3 Monaten, anstatt nach 1 Monat , ver¬
zinst werden müssen . (Angenommen )

In ß 2 bemängelt B .AM . Flohr das
Wort „ Hauptausbesserung "

, diesen Ausdruck
kenne das frühere Straßengesetz nicht , es sei
hier offenbar die Absicht vorhanden , die Haus¬
besitzer nach Vollendung der Kanalisation
heranzuziehen ; auch die Belastung der Haus¬
besitzer solle ihre Grenze haben . In 8 9 wünscht
er das Wort „ angefordert" gestrichen zu sehen .
Arbeiten , die unter dem alten Statut gemacht
wurden , könnten nicht nach den Bestimmungen
des neuen Statuts angesordert werden .

Der Vorsitzende gibt zu , daß B .A . M
Flohr mit seinen Ausführungen betr. „ Aus¬
besserungen" richtig kalkuliert habe ; es habe
aber dieser Ausdruck gewählt werden müssen ,
da man z . B . in der Altstadt oft im Zweifel
sei , ob man einen Gehweg oder eine Straße
vor sich habe und es eine Ungerechtigkeit wäre ,
wenn man nur die Angrenzer der neuen
Straßen zu den Herstellungskosten der Fuß¬
wege heranziehen und die Altstädter ver¬
schonen würde.

B .A M . Kasper meint , da nach den Aus¬
führungen des B .A M . Rollwagen den Mietern
die Hauptlasten der Kosten für die Herstellung
der Gehwege in Form erhöhter Miete auf-
gebürdet würden , solle die Arbeiterpartei die

Konsequenzen hieraus ziehen und durch Zu¬
stimmung zu seinem Antrag helfen , diese
Kosten auf die Stadtkasie abzuwälzen .

B .A .M . Flohr ist damit einverstanden
unter der Bedingung , daß die Hausbesitzer
sich verpflichten , in den nächsten 10 Jahren
keine Steigerung der Miete eintreten zu lassen .
(Allgemeine Heiterkeit .)

Der Vorsitzende gibt zu bedenken , daß ,
falls diese Kosten die Stadtkasse übernimmt,
die Hausbesitzer als Umlagzahler zur
Deckung wieder stark herangezogen werden
müssen . Steige aber die Umlage , so leide der
Zuzug fremder Bevölkerung , was die Haus¬
besitzer auch schädige .

B A M . Hochschild gibt die Konsequenzen
des Antrags des Grund - und Hausbesitzer¬
vereins zu bedenken : man müßte schließlich
alle Straßenkosten auf die Allgemeinheit ab¬
wälzen und dies könne er im Interesse des
Arbeiterstandes als Umlagzahler nicht befür¬
worten .

Die gemeinderätliche Vorlage wird hiermit
mit allen gegen 2 Stimmen angenommen .

Vorlage 6 belanglos.
Vorlage 7 , Verkündigung der "städtischen

Rechnungen pro 1908 .
B .A .M . Flohr bemängelt , daß die Vor¬

lage so spät erfolgt , ebenso daß seit Juli keine
Bürgerausschußsitzung mehr abgehalten worden
sei und jetzt im Laufe von 8 Tagen , einer
kurzen Zeitspanne , 2 aufeinandersolgen . Die
Rentabilität des Wasserwerks berührt ihn an¬
genehm . Die neue Wasierbezugsordnung aber
wirke namentlich in Mietskasernen sehr be¬
lastend und habe den Hausbesitzern Gelegen¬
heit geboten , die Mieten in die Höhe zu
schrauben. Das Wasser müsse verbilligt und
das Provisorium einer Prüfung unterzogen
werden . Der Preis pro cdm 18 H sei zu hoch.

Die überwiegende Mehrheit des Bürger¬
ausschusses war der Ansicht , man solle das
Probejahr abwarten und dann erst an die

Aenderung der neuen Wasierbezugsordnung
herantreten.

B .A .M . Luger erstattet namens der Ab¬
hörkommission den Bescheid für die städtischen
Rechnungen , welcher zu keinen wesentlichen
Beanstandungen Ursache gibt und die exakte
Rechnungsführung des Stadtrechners Hubert
lobend hervorhebt .

Zu Rechnungsprüfern werden ernannt die
Herren Luger , Steinbrunn , E . A . Schmidt,Braun , Käser und Eck.

Hagesneuigkeilen
Baden .

* Dur lach , 14 . Dez . Auf das heuteabend rÄ Uhr im Saale des Gasthauses
zur „Blume " stattfindende Wohltätig¬keils Kouzert des Dilettanten - Orchesters
zugunsten der Kleiukinderfchule sei auchan dieser Stelle das verehrt. Publikum noch¬mals aufmerksam gemacht.

Z Durlach , 14 . Dez . ( Jubiläum .)
Gestern abend brachte die Kap eile des hiesigenJnstrumental - Musikvereins dem Herrn
August Meier aus Anlaß seiner 25jährigen
Mitgliedschaft und Aktivität in genanntem
Verein und seines 45. Geburtstages ein
Ständchen dar . Möge es ihm vergönnt
sein , sich noch viele Jahre in bester Gesundheit
in den Dienst der edlen Musikkunst zu stellen !

Z Karlsruhe , 13 . Dez . Zum Vor¬
sitzenden der Handelskammer Karls¬
ruhe wurde wiederum Geh . Kommerzienrat
und Generalkonsul Robert Ko eile , zum stell¬
vertretenden Vorsitzenden Herr Kaufmann
Richard Gsell neu gewählt .

H Karlsruhe , 13 . Dez . Ueber die am
10 . Dezember stattgefundene Sitzung des
Landesgesundheitsrats berichtet die
„ KarlSr . Ztg .

" n a . : Der Landesgesundheits¬rat hält auch für die höheren Schulen dis
Anstellung von Schulärzten vom hygienischen
Standpunkt aus für notwendig, wobei in erster

Jeuilleton . 10)

Die Rotdornmiihle
Novelle von Adolf Stern .

(Fortsetzung.)
Pfarrer Angermann schien wahrlich heute

nur für ihn , Hans Brieger, zu predigen . Er
knüpfte an die Verse der Epistel Pauli an die
Korinther : „Die Liebe ist langmütig und
freundlich ; sie vertrüget alles, sie glaubet alles,
sie hoffet alles, sie duldet alles " eine Folge
von Mahnungen, denen der junge Müller mit
wachsendem Anteil und mit dem dumpfen
Gefühl lauschte, daß sie Widerhall einer Stimme
in seiner eigenen Brust seien . Es sei niemals
genug, dem Nächsten kein Leid zuzufügen und
seiner Schwachheit nicht mit Zorn zu begegnen .
Sich selbst zu überwinden gelte es , um anderer
willen . Ein Tun , das nach dem Gesetz und
dem Lauf der Welt unsträflich sei , könne doch
zur schweren Sünde wider das Gebot der
Liebe werden . Wem durch Gott die Obhut
eines kranken Leibes oder einer kranken Seele
befohlen sei , der möge wohl zusehen , daß er
m seinem eigenen Leben nichts beginne , was
das Leben anderer gefährde . Nur zu sehr
hätten wir alle verlernt , in geduldiger Liebe

unseren eigenen Vorteil, unsere eigenen Ge¬
lüste und Wünsche um der Nächsten willen zu
opfern . Gewiß sei es keine Sünde , einen Acker
oder Weinberg mit Vorteil zu verkaufen, wenn
aber das Herz und die Lebensfreude des alten
Vaters oder der alten Mutter am gewohnten
Besitz hänge , so werde es eine Sünde . Gewiß
sei es erlaubt, ein Mädchen , das man ehrlich
und von Herzen lieb habe , als Weib heimzu¬
führen . Aber wenn darum Kinder und Ge¬
schwister aus dem Hause gestoßen werden
müssen , dem Hause , das ihre Zuflucht , viel¬
leicht ihr einziger Halt im Leben wäre, so sei
auch das nicht mehr bloß ein Unrecht, sondern
eine Sünde besonderer Art .

Hans wußte nicht, daß er zu diesen geist¬
lichen Mahnungen mehr als einmal ernst ge¬
nickt hatte. Aber er saß auf seiner Bank, die
Augen unverwandt nach dem Pfarrer erhoben ,
und als die Predigt zu Ende war und die
Orgel wieder von obenher klang , stand er,
ohne sich noch einmal umzusehen , von der
Bank auf und ging diesmal nicht in den
Friedhof zurück , sondern auf die Dorfstraße
hinaus.

Sie lag jetzt völlig einsam und er hatte
während des langen Liedes , das aus der
Kirche heraustönte, vollauf Zeit, den schweren
Gedanken nachzuhängen , die Pfarrer Anger¬

mann in ihm neuerweckt hatte . Er fragte
sich, ob er hier warten dürfe , um SusanneLindner noch ein Lebewohl zu sagen ? Aber
er trat doch unter den Schatten eines mächtigenBirnbaumes , der aus dem nächsten Gehöftheraus seine Zweige wie ein Schutzdach überdie Straße streckte . Indem er den Sinn der
Predigt noch einmal erwog , empfand er, daß
sie ihm vor allen , wenn nicht ihm allein ge¬golten habe.

! Jetzt wollte es der Zufall , daß unter den
ersten, die nach beendigtem Gottesdienst aus
der Kirche herauskamen , sein Oberknecht Fabianwar, dessen Anwesenheit in der Kirche er gar
nicht bemerkt hatte. Als dieser mit vertrau¬
lichem Gruß an seinem Herrn vorüber wollte ,
setzte Hans mit plötzlichem Entschluß den Heim¬
weg neben ihm fort.

„ Es ist wenig frischer heute morgen und
wird wieder einen heißen Tag geben, " sagte
er , nachdem er eine Zeitlang schweigend
zwischen den Mauern und Heckenzäunen des
Dorses hingegangen war.

„Aber einen schönen Abend , Herr ! " ent-
gegnete Fabian , der sich besann , daß Hans
Brieger an das Gespräch von gestern abend
anknüpfte . „Der Gesangverein hat heute Mai¬
tanz in Fasolds Gasthof , Sie sollten nichtfehlen, Herr.

"



Mann erhielt , wurde baldigst erhoben - Am
14 . Januar ist die Ziehung der Badischen
Invaliden - Geldlotterie , deren Erlös
zur Unterstützung bedürftiger Invaliden , Witwen
und Waisen verwendet wird . Für nur 1
kommen Gesamtgewinne im Betrage von
44000 ^ zur Verlosung ; der Hauptgewinn
beträgt 20000 den zu erhalten gewiß die
schönste Festesfreude wäre. Lose L 1
11 Lose 10 sind bei Lotterieunternehmer
I . Stürmer - Straßburg i . E . , Langestr . 107,
und den bekannten Losverkaufsstellen zu haben .

Deutsches Reich.
Berlin , 14 . Dez . Im Reichstag kam

es gestern während der Rede des Reichs¬
kanzlers zu wüsten , von den Sozialdemo¬
kraten veranstalteten Radauszenen .

* Berlin , 13 . Dez Im Reichstag hat
heute die Fortschrittliche Volkspartei
folgende Interpellation eingebracht : Ist
der Herr Reichskanzler bereit , angesichts der
schweren Mißstände , die sich aus der Be¬
steuerung von Zündwaren für die beteiligte
Industrie und Arbeiterschaft wie für die Ver¬
braucher ergeben haben , die Aufhebung des
ZündwarensteuergesetzeS vom 15 . Juli 1909
in die Wege zu leiten ?

* Berlin , 14 . Dez Nachrichten aus
dem Rheinland zufolge sind dort die Kon¬
fektionsschneider in eine Lohnbewegung
eingetreten . Sie verlangen einen Lohn-
und Arbeitstaris in den Maßgeschäften.

G- Berlin , 8 . Dez . Die Vereinigung
deutscher Margarine - Fabrikanten zur
Wahrung gemeinsamer Interessen G . m . b . H .
hat aus Anlaß der Erkrankungen infolge Ge¬
nusses von Margarine — Marke „ Backa "

, die die
Firma Altonaer Margarinewerke Mohr u . Co .
G . m . b . H . in Altona - Ottensen hergestellt
hat , — für heute eine außerordentliche General¬
versammlung ihrer Mitglieder in Berlin an¬
beraumt . Hierbei hat sie von der vorbezeich -
neten Firma erfahren, daß diese zur Her¬
stellung Neser Marke ein neues , bisher in
der ganzen Margarine - Industrie un¬
bekanntes Pflanzenfett gebraucht hat . Hier¬
für muß ihr die Verantwortung überlassen
bleiben und das Ergebnis der amtlichen
Untersuchungen abgewartet werden Es han¬
delt sich hierbei um einen bedauerlichen Einzel¬
fall , der mit Rücksicht darauf, daß Aehnliches
seit dem 40 jährigen Bestehen der Industrie
nicht vorgekommen ist , zur Verallgemeinerung
keinen Anlaß bietet .

* Berlin , 13 . Dez . Die 68jährige Rentnerin
Ho ff mann wurde heute nachmittag in ihrer
Wohnung in der Blumentalstraße tot auf¬
gefunden . Die Leiche lag im Bett in einer
Blutlache , bereits stark verwest. Decke und
Deckbett waren sorgfältig darübergelegt . Nach
den polizeilichen Ermittelungen ist die Frau

das Opfer eines Mörders geworden , der an¬
scheinend zu rauben beabsichtigte, aber gestört
worden war .

* Darmstadt - Jugenheim . 13 . Dez
Die seismische Station registrierte heute nach¬
mittag 12 Uhr 47 Min . ein starkes Fern¬
beben, das um 1 Uhr 19 Min . seinen Höhe
Punkt erreichte und bis gegen 3 Uhr dauerte .
Der Herd liegt 6100 km entfernt.

Araukreiür
* Brest , 13 . Dez In den Morgen

stunden herrschte so heftiger Sturm , daß die
Ankerketten des Panzerkreuzers „ Edgard
Qu in et " rissen . Der 14000 Tonnen große
Panzerkreuzer wurde gegen die alten Dämme
des Handelshafens geworfen . Bugsierdampfer
versuchten ihn abzubringen

* Brest , 13 . Dez . Der Panzerkreuzer
„ Edgar Quinet "

, der wieder auf der Reede
liegt , erlitt keine Beschädigungen , da er glück
licherweise wenige Meter vor dem Hafendamm
auf eine Sandbank aufgelaufen war und so
vor einem Anprall an den Damm bewahrt
geblieben ist .

England .
* London , 13 Dez . Bis abends 11 Uhr

^ waren gewählt 197 Liberale , 240 Unionisten ,
^ 36 Arbeiterparteiler, 59 Iren und 8 Anhänger
O ' Briens Die Liberalen gewannen 19 , die
Unionisten 23 und die Arbeiterparteiler 3
Sitze.

* London , 14 . Dez . In den Kreisen
der Gesellschaft erregte die Verhandlung großes
Interesse , die die Beleidigungsklage der Miß
Knollys , der einzigen Tochter des früheren
Privatsekretärs des Königs Eduard , Lord
Knollys , gegen die Wochenschrift „ John Bull"
betraf. Die Klage gründete sich auf eine An¬
deutung des Journals, wonach die jmge
Dame mit einem Lord oder einem britischen
O 'fizier durchgegangen und von Detektivs
über den Ozean verfolgt worden sein sollte .
Die Vertreter der Klägerin , die mit ihren
Eltern der Verhandlung beiwohnte , erklärten
die ganze Meldung für absolute Erfindung
und brandmarkten den Klatsch auf das äußerste
Der Vertreter der beklagten Zeitschrift drückte
sein tiefstes Bedauern aus . Der Chefredakteur
schloß sich dem an . Die Jury erkannte der
Klägerin 10000 Mk . zu, die von der Wochen¬
schrift als Buße bezahlt werden sollen .

SPauie ».
* Cerböre , 13 . Dez . In dem lieber -

schwemmungsgebiet bei Malaga ist ein Haus
eingestürzt , wobei 3 Personen getötet
und 2 lebensgefährlich verletzt wurden .

Aste«.
* An Bord des Reichspostdampfers

„Lützow " des Norddeutschen Lloyd ,
13 . Dez (Durch Funkenspruch über den Kreuzer
„ Gneisenau " nach Bombay . ) Nach einem Ab¬
schiedsbesuch bei dem Gouverneur begaben sich

Linie die ärztlichen Mitglieder der Bciräte
der Mittelschulen in Betracht kommen sollen.
Weiter sprach sich der LandesgesundheitSrat
dafür aus , daß der fünfstündige Vormittags¬
unterricht überall da , wo eine große Zahl der
Schüler einen weiten Schulweg zurückzulegen
hat , dem geteilten Unterricht vorzuziehen sei,
wobei zwischen den einzelnen Unterrichtsstunden
jedoch entsprechende Pausen liegen müßten .
Die geplante Bestellung eines Landeswohn¬
ungsinspektors wurde aufs lebhafteste begrüßt.
Derselbe soll die Wohnungsaufsicht überwachen
und die auf Wohnungsbeschaffung für die
Minderbemittelten gerichteten Bestrebungen
fördern.

^ Karlsruhe , 13 . Dez . Aufgrund her
im Spätjahr 1910 abgehaltenen zweiten
juristischen Prüfung wurden 45 Rechtsprakti¬
kanten zu Gerichtsassessoren ernannt . —
Aufgrund der zweiten Staatsprüfung sind
11 Gcometerkanditaten als öffentlich bestellte
Geometer ausgenommen worden .

Karlsruhe , 13 . Dez . Die „ Karlsr .
Ztg " stellt als Folge der Einfuhr von Schlacht¬
vieh aus Frankreich nach dem hiesigen Schlacht¬
hofe einen Preisrückgang für all ^ Fleisch¬
arten mit Ausnahme von Hammelfleisch
fest

Karlsruhe , 13 . Dez . Die nach Pforz¬
heim abkommandierten Schutzleute
sind zumteil wieder hierher zurückgekehrt .

ltz Stein , 13 Dez Jagdaufseher Wil¬
helm Maier hat sich wahrscheinlich im Zu¬
stande geistiger Umnachtung erschossen.

H Pforzheim , 13 . Dez . Das Bezirks¬
amt Pforzheim hat neuerdings festgestellt, daß
die Streikenden , um die Verrichtung von
Heimarbeit zu verhindern , jetzt an Straßen
und Wegen , auch in Wäldern, sich in Gruppen
lagern und Vorübergehende daraufhin unter¬
suchen , ob sie fertige oder halbfertige Heim¬
arbeit bei sich tragen . Das Bezirksamt hat
zur Verhinderung dieses Unfugs Patrouillen
berittener Gendarmen angeordnet

Hauenstein (Amt Waldshut) , 13 Dez .
Die kleinste deutsche Stadt ist bekanntlich unser
Ort. Wir haben nach der Volkszählung
242 Einwohner . In 19 Häusern wohnen
46 Familien.

/ X. Stetten a . k . M . , 13 . Dez . Mit dem
eigentlichen Lagerbau für den Truppen¬
übungsplatz wird erst im Frühjahr 1912
begonnen , nachdem die erforderlichen Vor¬
arbeiten beendet sind .

— Das Große Los der B .- Badener
Geldlotterie im Betrage von 20000 Mk . kam
nach Karlsruhe und wurde bereits von
Lotterie - Unternehmer Stürmer - Straßburg
bar ohne Abzug ausbezahlt, auch der zweite
Treffer von 5000 Mk , welcher nach Heidel¬
berg kamundden ein armer bedürftiger

Hans gab keine Antwort auf diese Er¬
mutigung, er sann längst wieder der eben ver¬
nommenen Predigt nach und hob erst nach
längerer Zeit wieder an :

„ Pfarrer Angermann redet einem mächtig
ins Gewissen , Fabian . Es ist, wie er sagt ,
wem ein Kreuz auserlegt ist , der soll 's tragen
— und wer einer armen Menschenseele helfen
will , muß geduldig sein und sich selbst ver¬
gessen , auch wenn ' S ihm sauer ankommt .

"
„ Alles gut , Herr ! " versetzte Fabian nach

einigem Bedenken. „ Aber der Pfarrer hat
im vorigen Herbst zum dritten Mal geheiratet
und seinen großen und kleinen Kindern eine
Stiefmutter gegeben, die keiner loben will .

"
„ Wenn auch ! " schloß HanS dies tastende

Gespräch. „Vielleicht hat der Pfarrer unrecht
etan , aber seine Predigt war recht. Mir
at sie das gesagt , was ich seit gestern schon

dachte.
"

HanS Brieger und Fabian gingen jetzt
durch die Wiesen am Fluß , die im Sonnen¬
schein tausendfältig bunt erglänzten , auf den
Brückensteg loS , jenseits dessen Giebel und
Vorderhaus der Mühle und die hoch empor¬
steigende grüne Wand mit ihren tausend roten
Blüten sichtbar wurden .

Dem jungen Mühlherrn fiel der Wider¬
spruch zwischen dem einladenden Anblick seines

Hauses und dem Leben, das er drinnen ge¬
funden hatte und das ihm in Aussicht stand,
wiederum schwer aufs Herz . Aber er war
schon froh , daß Hedwig ihm heute wenigstens
bis auf den Platz zwischen dem Rotdorn und
den gegenüberstehenden großen Linden ent¬
gegenkam. Obwohl sie unabänderlich ihr
Trauerkleid trug , erschien ihr Aussehen doch
durch ein paar weiße Streifen um Hals und
Handgelenk und eine Brosche, die ihr Hans
vor Zeiten aus Breitburg mitgebracht hatte ,munterer und gleichsam sonntäglich. Das ver¬
härmte Gesicht und die tiefliegenden Augen
taten ihm freilich aufs neue tief weh. Und
vollends die zuckende Hast , mit der sie ihn
frug, ob er an Gotthold LindnerS Grab ge¬
wesen sei, erschreckte ihn .

Rauher , als er sich vorgesetzt hatte , gab er
zur Antwort :

„ Gewiß , nachdem ich die Ruhestätte der
Eltern aufgesucht hatte, habe ich auch an den
Gotthold gedacht. Laß uns doch einmal von
etwas anderem reden .

"
Doch als Hedwig traurig schweigend vor

sich hinstarrte, legte er die Hand auf ihre
Schulter :

„Na , Kind , nichts für ungut , aber an¬
fangen müssen wir , wenn wir miteinander
Hausen sollen. Du hast Dein Herz ausgeschüttet

und ich , nun ich teile schon redlich Dein Leid .
Weil wir aber leben , müssen wir auch vor¬
wärts schauen , Mädel — so geht 's doch nicht !"

„Ich sag ' es ja und fühl 's , daß es nicht
geht ! " versetzte Hedwig , und da war wieder
der müde und bittere Ausdruck um ihren
Mund, den er in der Nacht wie am Morgen
wahrgenommen hatte.

Er konnte nicht antworten , denn sie ging
rasch ins Haus zurück , doch wie er jetzt mir
einer Last von Sorge und Leid über den Vor¬
platz und den Fluß ins schimmernde Ohratal
hinübersah , hatte der glückoerwöhnte junge
Mann ein Gefühl , als scheine die Sonne ihm
zum Hohn so hell . Aber HanS Brieger über¬
ließ sich dieser Empfindung nicht, sondern sprach
mit einem Anflug von Trotz vor sich hin : „ So
lang es noch nicht zum schlimmsten kommt,
soll man dem Schlimmen wehren ! " und setzte
sich bis zum Mittag hinter die Bücher der
Mühle, die ihm Anton gebracht hatte. Als
er zum Essen gerufen wurde , sah er mit Be¬
friedigung , daß für Hedwig wie für ihn selbst
gedeckt war und daß seine Schwester , nachdem
sie die Suppenschüssel selbst aufgetragen hatte ,
neben dem einen der beiden Stühle stehen blieb.

(Fortsetzung folgt . )



der Kronprinz und die Kronprinzessin um
^ 4 Uhr nachmittags auf den Kreuzer „ Gneisen -

au "
, von dort um 5 Uhr auf den Reichspost¬

dampfer „ Lützow " des Norddeutschen Lloyds ,
wo sie von dem Kapitän und den Offizieren
empfangen wurden . Der Kronprinz verab¬
schiedete sich hier von der Kronprinzessin und
begab sich dann mit Gefolge zurück auf die
„ Gneisenau "

. Beide Schiffe lichteten nunmehr
die Anker und verließen , der Dampfer „Lützow "
voraus , Colombo . An der Mole brachte die
deutsche Kolonie dem Kronprinzen und der
Kronprinzessin , die von ihrem Aufenthalt auf
Ceylon sehr befriedigt waren , drei Hurra dar .
Bis 11 Uhr nachts fuhren beide Schiffe in
geringem Abstande nebeneinander und blieben
iu ständigem Signalverkehr . Um 10,30 Uhr
feuerte die „ Gneistnau " den Salut von 21
Schuß für die Kronprinzessin . Dann wurde auf

beiden Schiffen ein Feuerwerk abgebrannt , das
einen großartigen Anblick bot . Nach aber¬
maligem Abschiedssignal trennten sich die
Schiffe . Die „Gneisenau " steuerte nördlich nach
Bombay , die „ Lützow " östlich nach Aden . Es
herrschte herrliches Wetter und ruhige See .

Sport .
Resultate des F . - C . Germania Durlach

vom 11 . d . Mts . :
1 . M . — Viktoria -Pforzheim 1 4 : 1
2 . „ „ „ 2 2 : 0
4 . „ — Südstern - Weingartenkomb . 3 3 : 2

Das Spiel der ersten Mannschaften wurde
aller Erwartungen Vonseiten Pforzheim etwas
forsch vorgeführt , mußte jedoch der besser zu¬
sammenspielenden Germamaunterliegen .

( Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zm
Schöffengerichtssttzi » « g am Donnerstag den

15 . Dezember , vormittags 9 Uhr : 1) August Vogel
Ehefrau , Jda geb. Schreiweis in Durlach wegen Be¬
leidigung der August Klar Ehefrau , Friederike geb.
Burkhardt in Durlach . 2) Anna Berta Frey von Frei¬
burg wegen Diebstahls . 3) Ernst August Gruber Ehe¬
frau , Lina geb. Lang in Spöck wegen Diebstahls .
4) Christian Heim Ehefrau , Klara geb, . Baumgärtner
in Aue wegen Körperverletzung. 5) Karl Georg Trommler
in Aue wegen Unterschlagung . 6) Johann Weingärtner
Ehefrau , Ernstine geb. Metzger in Wössingen wegen
Körperverletzung. 7) Gottlieb Karcher in Spielberg
wegen Körperverletzung. 8) Friedrich Gottlieb Schmitt
gen . Mangler von Gamburg wegen Körperverletzung
und Werfens mit harten Gegenständen auf Menschen.
9) Karl Gustav Wagner von Grönningen wegen Be¬
leidigung . 10) Jakob Becker von Poulheim wegen
Diebstahls und Bruchs der Landesverweisung . 11) Josef
Fricker , Karl Sohn , und Karl Fricker, beide in Wein¬
garten , wegen Beleidigung des Franz Anton Hill in
Weingarten .

beoi-giU VorrügliLke
3 u . 5 k>kg.
CigsrekkL .

MeisHolz-Werfieigerimg.
Das Großh . Forst amt Durlach versteigert mir Borgfrist¬

bewilligung am
Freitag den 16 . Dezember l . I , vormittags sl « Uhr ,

im Domänenwald Rittnert , Abt . 6 , Brunnenhau (gegen Söllingen
zu) und Abt . 19 , Kreuzschlag (in der Nähe der Stupfericher Straße )
51 Lose Reisighaufen , Gerten und Bohnenstecken von Laub - und
Nadelholz enthaltend .

Zusammenkunft bei der Rittnerthofbrücke ; Forstwart Bauer in
Berghausen zeigt die Reisighaufen vor ._

Kinl'cldung^
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Montag den 19 . Dezember 1910 , nachmittags ^5 Uhr .
Nachdem das Mitglied des Gemeinderats , Privatier Friedrich

Kindler , mit Tod abgegangen ist , fällt gemäß 8 18^ der Gemeinde¬
ordnung eine Ergänzungswahl auf die Restdienstzeit des Genannten ,
d . i . bis zu der infolge der neuen Bestimmungen der Gemeindeordnung
stattfindenden Gesamterneuerung des Gemeinderats , nötig .

Zur Vornahme dieser Wahl wurde Termin in die Bürger¬
ausschußsitzung vom 19 . d . Mts . anberaumt .

Die Stimmabgabe findet von ^ 5 bis » 6 Uhr im großen
Saale des Rathauses durch den Bürgerausschuß statt ; die Abstim¬
mung hat genau in der vorgeschriebenen Zeit zu geschehen ; nach Ab¬
lauf der Frist werden keine Stimmzettel mehr angenommen .

Das Wahlrecht wird in Person durch Stimmzettel ohne Unter¬
schrift ausgeübt .

Die Stimmzettel müssen von weißem Papier und dürfen mit
keinem Kennzeichen versehen sein ; sie sollen ein Oktavblatt , somit
V« des normalen Aktenbogens von 33 auf 42 em groß und von
mittelstarkem Schreibpapier sein und sind außerhalb des Wahllokals
mit dem Namen derjenigen , welchen der Wähler seine Stimme geben
will , handschriftlich oder im Weg der Vervielfältigung zu versehen .

Die Vorgeschlagenen müssen so bezeichnet sein , daß sie nicht mit
anderen gleichen Namens in der Gemeinde verwechselt werden können .
Soweit zu diesem Zweck erforderlich , ist der Familienname und außer¬
dem der Vorname oder die den Vorgeschlagenen sonst unterscheidende
Benennung einzutragen .

Die Stimmzettel werden ohne Umschlag abgegeben und so ,
wie sie übergeben wurden , in einer Wahlurne gesammelt .

Wählbar in den Gemeinderat ist jeder bei der Wahl zum Bürger¬
ausschuß Wahlberechtigte , dessen Wahlrecht nicht ruht . <W 9 a u . b
und 12 der Gemeindeordnung .)

Die auf sie gefallene Wahl können
1 . diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen Be¬

hörden , durch welche die Aufsicht des Staates über die
Gemeinde ausgeübt wird ,

2 . Geistliche und Volksschullehrer ,
3 . die besoldeten Richter , die Beamten der Staatsanwalt¬

schaft und die Polizeibeamten
nur annehmen , wenn sie ihr Amt niederlegen .

Vater und Sohn , Schwiegervater und Schwiegersohn , Bruder
und Schwager , sowie diejenigen , welche als offene oder persönlich
haftende Gesellschafter bei der nämlichen Handelsgesellschaft beteiligt
sind, können nicht zugleich Mitglieder des Gemeinderats sein .

Die Mitglieder des Bürgerausschusses , welchen noch besondere
Einladung zuqehen wird , sind einqeladen , sich rechtzeitig und voll¬
zählig zur Wahl einzufinden .

Durlach den 13 . Dezember 1910 .
Gemeirrderal :

_ Reich ardt ._ Dreikluft .

Turmberg bestimmte Zwangsver¬
steigerung findet nicht statt .

Durlach , 14 . Dez . 1910 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Durlach .

EleiMonO » Zurücknahme.
Die für 15 . d . Mts . auf dem

Einladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Montag den 19 . Dezember 1910 , nachmittag » ^5 Uhr ,
im Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 . Ersatzwahl in den Gemeinderat .
2 . Tausch von Gelände mit Gebrüder Farr , Seifenfabrik hier .
3 . Abtretung von Gelände an die Maschinenfabrik Gritzner

A G . hier .
4 . Kanalisation der Stadt Durlach , hier die Ausführung des

Hauptkanals .
5 . Kanalisation der Stadt Durlach , hier die Herstellung eines

zweiten Kanals unter der Bahnlinie .
Durlach den 14 . Dezember 1910 .

Der Bürgermeister :
Reichakdt .

_ Der Ratschreiber : Dreikluft .
Die Erhebung der Beiträge für die laud - und

forstwirtschaftliche Unfallversicherung betr .
Das Kataster der land und forstwirtschaftlichen Unfallversicherung

für das Jahr 1910 liegt vom 14 . d . Mts . ab auf dem Rathause
Zimmer Nr . 8 , 3 . Stock , während 2 Wochen auf .

Während dieser Zeit kann von dem Kataster Einsicht genommen
und innerhalb dieser zwei und weiterer 4 Wochen von den Beteiligten
diesseits schriftlich oder mündlich Einspruch erhoben werden .

Dur lach den 13 . Dezember 1910 .

_ Vas Mürgerrneilterarnt ._

Vergebung von Fuhrleistungen .
Die für den Geschäftsbereich des Stadtbauamts im Jahre 1911

nötigen Fuhrleistungen , sowie die Waldfuhren sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden und zwar :

1 . Die Beifuhr von Sand aus der städtischen Sandgrube .
2 . Die Bespannung der Gießwagen Nr . 1 und 2 .
3 . Die Bespannung des Kehricht - und Müllabfuhrwagens .
4 . Die Bespannung des Straßenkehrichtabfuhrwagens .
5 . Das Ausladen von Schotter , Kies und Röhren rc .
6 . Die Abfuhr des Kanalaushubs .
7 . Die sogenannten Nebenfuhren .
8 . Die Waldfuhren .

Schriftliche Angebote hierauf sind mit entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens

Samstag den Z? . Dezember , vormittags ZV Ah »,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 10 . Dezember 1910 .
Stadtbauamt :

L . Hauck .
Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag den 16 . d. Mts ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

2 Schreibtische , 2 Vertikow , 2
Sofa , 1 Chaiselongue , 1 Fau¬
teuil , 1 Bett , 1 Serviertisch ,
2 Triumphstühle , 6 Bilder ,
2 Tische , 1 Nachttisch , 2 Kleider¬
schränke , 1 Spiegel , 1 Spiegel¬
schrank , 1 Bücherständer , 1
Federnwagen , 1 Ovalfaß Ge¬
halt 300 Liter , 100 Cement -

rohrabzweige , 5 Grabeinfass¬
ungen .

Durlach , 14 . Dez . 1910 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

1 « l » t » » ft !
Die Stammgäste , welche ge¬

sonnen sind , an der Christbaum¬
feier im Gasthaus z. Kanne
teilzunehmen , sind auf Donners¬
tag . 15 . d . Mts . , abends 8 Uhr ,
freundlichst eingeladen zwecks einer
Besprechung über die Christbaum¬
feier Der Beauftragte .
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M IM ?
ein zartes , reines Gesicht , rosiges jugend -
frisches Aussehen und schönen Teint ?
Alles dies erzeugt :
Steckenpferd -Lilienmilch - Zeife

v . Bergmau » L Co , Radebeul.
Preis » St . 50 Pf . , ferner macht der

LilieumUch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nach ! weiß
und sammctweich . Tube 50 Pf . bei A .
Peter , Adlerdrogerie Cour. PSHler,Sarl BLrmaun , Paul Boael .

Wlkll - MM - Mit
« M - WMII

neu eingetroffen und empfiehlt zu
billigsten Preisen

Julius Vkissallg , Seboldstr . 2,
Telexhon 2sS .

W- II.
stehend oder gefällt , kauft zu den
höchsten Preisen
! D ILui I VirmkvrH »,

Kaiserhof Grötzinaen , Tel . 217 .
2 größere Herde , sowie ein

runder Junker L Ruh - Ofen
(unter 2 die Wahl ) sind sehr billig
zu verkaufen bei

IL H «rr , Schlosfermstr ,
Mühlstr . 7 . Tel . 134.

«Kesucht
ein tüchtiges Mädchen bei gutem
Lohn per sofort oder 1 Januar .
Näheres Ettlingerftratze 13II .

Ebendaselbst wird eine Lauf -
fra « gesucht.
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Morgen (Donnerstag ) früh :

Kesselfleisch.
Mittags :

Frische jeber- und GrikbeWürße.
n zuv Sonne .

Stupferich.
Danksagung .

Für die vielen Beweise
^ Vherzlicher Teilnahme an

I ! dem schmerzlichen Ver-
lüfte unserer liebenGattin ,

8R Mutter , Großmutter ,
M ^ Schwägerin und Tante

Iriderika Scheiß ,
geb . Merz ,

für die ehrenvolle Leichen
begleitung , die Blumenspenden ,
sowie Hochw . Herrn Kaplan
Köpel , der ehrw . Kranken¬
schwester für ihre liebevolle
Pflege und allen denen, welche
die Entschlafene während ihrer
Krankheit besucht haben , sagen
wir unfern innigsten Dank .

Stupferich , Durlach ,
12 . Dezember 1910 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Angnst Scheiv, Waldhüter.
Johannes Schein, Postschaffner .
Luise Anderer , geb . Scheib.

Laden - Gesuch.
Laden mit kleiner Wohnung in

der Mitte der Stadt auf 1 . April
zu mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 437 an die Exped. d . Bl .

liirnlibsumliolr,
eine größere Partie gut trockenes ,
27— 30 mm stark , zu verkaufen
Zu erfragen bei der Exp . d . Bl

Werkstätte L
sofort oder später gesucht . Näheres
bei der Expedition d . Bl .



D - s Weihnachtsfest naht ! ^
Ein Jeder will ein Geschenk haben — man zerbricht sich den Kopf : wohin gehe ich und kaufe ? — Sch , weshalb sich überlegen ,
wir gehen zum

Kaufhaus Vustu -v IVs .sssrLn .mpk , Durlach
dort finden wir die grotzte Auswahl und vor allen Dingen alles sehr billig und gut .

Bleisoldaten , Gewehre , Säbel , Helme, diverse Spiele , Baukasten, Burgen , Pferdestärke,
Kaufläden , Zimmer - Einrichtungen , Pferde , Puppenwagen , Puppen in sehr großer Auswahl,

Puppenbälge , Puppenköpfe und sonstige Ersatzteile re. re.
8rahe Wmhl i« Keschelid - Aktikel in Hans - nnd Küchengerätei .

Tpltlwllktn . Vmirpmiii
,X s Hunlsvk , Hauptftr . 32 (Adlerstr . - Ecke) F

Vereine und Gesellschaften erhalte » ertra hohen Rabatt !

o
LrivA « unk IVeiiinueiiten mein

Fut 8«rtivrtv8 IcUAtzr in

kkorrtteiuiei-
8i !bki'- mul iHhlchvami ,

lldren jkijer
in vinpt'elllencke Lrinnernn ^ nn«I
ditto de! Lmiurt niu AeneiAten
X»8pruell : : HveilaeiitnnA8vvii

—
vuriueil , Üe > len8tril88e 22 .

0 ^ 000 0 >0 <x><><>8^ 0 <X ><X >0 <x >^ 00

Gritzner - Nähmaschinen
zu billigsten Preisen — auch auf Teilzahlung — empfiehlt

Krau A . Wolf, Mmarckftratze > 4 .
Ferner empfehle prima Del und Nadeln .

« ,1t «lei » « kli «!» «« Rabatt .

ÄlvlllS :

feinstes Ruckenmehl
5 Pfund 83 H

feinstes Rsnfektmehl
5 Pfund SV ^

in Wischtuchsäckchen
5 Pfund 1 ^

Phönix - Grtramehl
„ Eiersparmehl "

, nicht zu
I verwechseln mit 0 Mehl

5 Pfund S5 ^
in Wischtuchsäckchen

5 Pfund ^ 1 10
Werzenxuder Ä 40 ^

! Rartoffelmehl „ 27 „

Lnvkvr :
Grieszucker L 23 ^

^ Glasurzucker „ 35 „
Puderzucker „ 28 „
Hagelzncker „ 32 „
Streuzucker und
Vanillzucker

Rosinen N50u . 60 -H
Rorinthen „ 40 u 5V
Sultaninen 55u 70
Orangeat 50
Birnschnitze , ital 18

la Bamberger 23
Wallnusse Ä 40u 45
Haselnüsse 40
Mandeln 1 . 10

„ handgewählte 1 . 20
„ bitter 05 ^

Neue Gewürze
wie Zimt , Nelken , Snis ^
Smonium , Hirschhorn¬

salz . Hefe etc .

Backpulver :
1 Paket 5 u . 10 HI
2 „ 14 u 20
Zwetschge « S30 35 „
Rranzfeigen 30 „
Datteln 45 „

Amalienft » . 20 — Durlach — Amalienftr . 20.
L-eopolä Lttkellx liaellt .,

M UWUök .
Hutmachermeister .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

gMtl - WN — g8lkl!lI - Ml !Il
Knaßeu -Kültn , Knaben Wützen . Kkapp- u.
Seidentzülen, Hipserfilzen , Mzpanloffetn.

Einziger Fachmann dieser Branche mit eigener Werk-
stätte am Platze , daher billigste Preise .

InKvir » nä l

IV0

kinZpruntz ins
Onysmisss

ltt jeder Verluck . die bewskrten Marken kktl .MIN (kttanrenkett )
und kKI -MOKN (btlanren - Sutter -Margsrine ) durck unbekannte ,
billige bette ru erletzen . bsimin uncl kalrnona werden seit vielen
Zskren tägiick in Millionen Ksuskaitungen verwendet ; lie lind
sllo erprobt uncl bewskrt . lonlt würden lie nickt den susgereick -
neten ktuk genieken , den lie von der keinlten dis rur einksckltsn
Kucke belitzen . varin liegt eine Garantie , die bei unbekannten

Marken nickt geboten wird .

Baumpfähle (karbolimert )
empfiehlt in allen Stärken billigst

Dü . sns, . sifjeäi'. 8ebmiät ,
Holzh and lang .
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jlm Mrinrüe«
heute eingetrofsen :

Aal in Gelee
Heringe in Gelee
Delikateßheringe

in Tomatensauce
Delikateßheringe

in Gewürzsauce
Senfhrringe
Bratheringe
Bismarckheringe
Rollmops
Marinierte Heringe
Salzheringe
Sardinen Sardellen

ktlnnrerrdniter - dlarZariire ist üer Neste

Lrsstr kür kistlirblüter
rum Lueke » , KoeNe» , Lrsteu uns rum

VebersI ! erdLUllcN
tii-atisprnln-n li«j nur

e-r!rliltlicl, .
^GrLkiüLlM .

E0 !<

Bücklinge
ff. Rauchlachs , 4 sl 40 ^

( zu Weihnachtsgeschenken in
i '

2 und Liter - Dosen)
ebenso

OvKN » « »» . R^ iköiv
in ganzen u . halben Flaschen

empfiehlt
AU .

^ Ksvptsin . SV -
^ neben Restaurant Fürstenberg .

skZLSSl
'
S

iortwährend einzelne Möbel , sowie !
ganze Haushaltungen und Haüs - I
Haltungsgegenstände aller Art zu >
kvhen Preisen . Uebernehme Ver - j
steigerungen in und außer dem Hause. !

I) . tlutttmnn , Karlsruhe , i
Rudolsstraße l2 . l

KsraoUert »stxrreliis

xsr I -Ivsr von 48 an
oll'oiiort äio

NL ^ sr L Lc >.
Arö88t68 null Ült08ttz8 Ossel mit in kaclon

Lanxltsbrasss 76
24 Oeseliütte in Lülläsutsolilüncl .

Litts Zsnau aut msins ? irma ru Lcbtsn

im

MM z. mm eiM
i Unsere diesjährige Christbaum -
iseier findet am Samstag den
j17 . d. Mts . statt , verbunden mit
Musik und kom Borträgen ^

. wozu sreundlichst einladet
Das Komitee.

kiuliti ^edo « VVoiliiiiroIrtstroseliouic!

öaupistrssse 74
owpüoblt alle

Daoksu

»Stiz»

in rrrrr dssbsr tzualidät :
bei billigsten kreisen .

ttxotheker Scyiffrrer ' s

KopMiiDkWlilskr

für '/-»Vier .
lose nncl in Originalbnebsen von 10 tVnr-
keln nn bestens ewptdblen von clor

Läler-Vrogsris Lugu8t keter.

Prima Tafelobst
Pfund - und zentnerweise abzu¬
geben ; daselbst werden noch Milch -
kunde » angenommin .

Johann Bauer , Lerchenberg .

SunäsLöksKL
Man stäubt ein und in 1
Minute sind die Flohe tor.

Preis p Paket 85 u .
Mr - Irogerie Iu

'
g. Peter .

Wegen Erkrankung
tsiiberne Medaille 1906 , zahlreiche herigen Mädchens such
Anerkennungen ) befördert den fort ein biaves
Haarwuchs u . hindert den Haar Mädchrn .

des bis -
auf so-
fleißigcs

ausfall , reinigt die Kopfhaut und
wirkt erfrischend, per Fl . 1 Mk. zu
haben in der Central - Drogerie P .
Vogel und der Adler - Drogerie
August Peter .

H Heute eingetroffen : ^

Stück b

E I- Ugsi
- u . stilislsn . f

- WW
rtoss . sxoslss . und l? tvss .
xnnxsus , Blau - Tannen , sowie
für Fenster und Balkons in Töpfen
in ausgesuchter Ware billigst.

Mid . Serie ! , MlnmstiHe 5.

Frau
Sophienstraße 14 .

M -8MW - vllt6I
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rveräsn üusgstülnt vom
Lbem . bakteriolog. llaborotorium
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ru Qunsten äer Unterstiitrungsein -
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Rasiermesser
bester Qualiiät und Rafler -

kasten empfiehlt billigst' . Messerichmied.
. » Jägerstrabe 9 .

Wopnung zu vermikteu
auf 1 . April von 3 Zimmern und
Alkov mit Zubehör im 1 . Stock in
freier Lage am Blumenplatz 5 .

Schöne 3 - Zimmerwohnung im
1 . St . mit reicht. Zubehör und
Trockenschopf ist sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen

Weingarterstr . 23 , 2 St

Schweinefleisch ,
Pfund 60 , wird morgen aufder Freibank ausgehauen .

Ein gebrauchter , aber sehr gut
erhaltener Herd ist billig zu
vcr kaufen
_ Rappenttr . 2 III l .

gebr . , m . Frlf . ,
sehr billig zu

verkaufen Zu erlr . b . d . Exped.
Iahrrad ,

! 0 l-iginal-i-i-8tolwn ir ,
mit <ien iils-ke >L»l

I - sonNsrät L vo .
NerNL-Sovönsdsr«.

Eine freundliche Wohnung im
2 Stock , 2 große Zimmer und
Alkov , große Küche , Keller und
Speicher , auf l . April zu ver¬
mieten . Preis 270

Hauptstr . 37 , Laden

Hrauer Milrtärmantet.
wenig getragen , zu verkaufen . Zu
erfragen bei der Exped. d . Bl .

Ein älteres Zug¬
pferd , Fuchs- Stute , zu
verkaufen . Wo , sagt die
Expedition d . Bl .

Zu verkaufen eine
schöne , kräftige , 36
Wochen trächtige Sim¬

mentaler Kalbin bei
Heinrich Postweiler ,

Wolfartsweier . A . Durlach .
„ Meine Tochter war hochgradig

Durch eine Kur mit Atlöuchhorfler Mark -
Lpiudek StarSqueUe lJod Eisen Mangan -
Kochsalzquelle) hat sie d. besten Erfolge er¬
zielt. D . Allgemeinbefinden hat sich gehoben
u. d. Appetit wurde in hoh. Maße angeregt.
Jnnigst . Dank . Frau Berta A . " — „ D.
Mark - Sprudel leistet mir großart . Dienste.
Bin sehr zufrieden . Frau M . " — „ Seit
ca . 4 Woch. trinke ich Ihren Mark -Sprudel »
fühle mich jetzt bedeut, wohlcr und kräftiger,
habe mehr Appetit , Lebens - u. Schaffens
lust. Werde d . Kur fortsetz . Fr . E . H-
Aerztl . warm empf. Liierst . 95 Pf - in d.
Adlcrdrogerie An « , ^ eter .
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Frisch eiotttsseud:

! unsere vier ersten direkten
Wagguns

spanische

Stücks Pfg,

3 Stück ^ 0 Psg

Dutzend Pfg.
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55 mm , Stück ^ Pfg.
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empfehlen

! ?ssnnkuok L Lo
Hauptstraße 64 am Rathaus.

nVurlnel »
Ecke der Karlsruher
gegenilber

Me.
Haltestelle der

elektrische» Bahn.
r » tL I « 8 vII ,

Ecke Bismarck - uui> HRastratze.

Spanische Weine
von Ramon Pons sind zu haben
_ Moltkestratze 15.

Mostansatz
bestbewährter Ersatz für

Dbstmost und Rofinenwein ^ 8
sür 150 Ltr . ausreichend 3 .30 u . 4 .—

, 50 „ 1 .25 u . 150
Adlerdrogerie Aug. Peter .
<w1l>s»; rm öekre».

Wollen Sie sicher sein
Wirklich nichttropsende Weihnachtskerzen

z « bekommen , dann bemühen Sie sich in die
< > / F ^errU - F /

dort bekomme« Sie den Carlo « mit 3V Kerze« schon von 3» Pfennig an .

_ 1- null Silbtzrnnrvn , lUirou, DrrrurinKo , Nesteeko, 8emi-LmrriI -8<;Iimu <;Luneb joclor DbotoZiapIiio in Ool<l , 8i1bsr uuä Double omxüsblt ?.n billi ^on Droison
IIaupt8ti'D886 26.

DLL : Aches SchlachW.
KetkjdtMgs - AmjjikllichlUk

Die Beleidigung , welche ich gegen
Fräulein Lurse Heck , Schneiderin,
ausgesprochen habe , nehme ich mit
Bedauern als unwahr zurück .

Aue den 12 Dez . 1910
Frau Rosa Flachsmeier .

CtiMWNioi' 0 . 86llrmimv6iii6:
Al« » « A»» Ie , ÄLa ^ t

AUuriir » L 111« .

Luxksi ?dsr § , Lur § skk , Lölmlsiri , 6
"
. OxxruLriu ,

IlL OxxriiLuu ., tsdüllsr .
L1OS3 L LLQkislli , Lsti LxuiUÄUts .

lilitziQ- , NoM -
, daäiselitz ^eino

Loräeanx - unä Lnrgnnäörvkillk
8paiii8e1itz und 1ta1i6ui8eliu ^Vuiuu

L^ -riS <2la .isQla .S

^1DUM8i86ll6 und d6 ut86lio LsZ 'LLLi.es .
lD «i « 8t « I lilirÄr« UU «I L^ui »8 «ti «88ei ! Leu

der lx-iübmtoston Däuser empüeblt billigst

«"Ls.rSs1LfchLLL
Gegen Schuldsche n , Wechsel , in 5
Jahren rückzahlbar , an jedermann.
Reell, diskrer . g 'änz . zahlr . Dank
schreiben. I . Stusche , Berlin 295,
Denncwitzstratze 32.

Roter Löwen.
Heute (Mittwoch )

Großes SchlMest.

8 pv » » L

W«
NM -
kllxpkll8t?L88L 2

Hs,ns

MM
klljlMtlMö 2

U
vur1a .oL ^ DnrLn .oL

^ul' ^ oilmuclitbi , ^
ewpkeblo mein grosses

DuMi- i-6liKiü86i- UoAoir8lüircltz
sls :

81etr - imS » LnAtzkreurie von einkuebor bis rur soinsten
^uskübrunx, Oodel - nnll Uetrrrebtnn ^ kücbei, Liiulvr -
Kkdvtbüebtzr , An^nigliut , noussto feine ^.usI-ibo,
8littutz„ , Deuebtor , Ueibli «88el , livsenlirünnv ete .

i» cien versekioclönston ^uskübrunAen
nnä ru billigsten Dreisen.

n . AlrulSU *, Nesner , I *almui6ii8trri88t > 1 - a .

LLZira gksiSlaM.
Gasthaus z . Waldhorn .

Irr zrosrs I- os
ä . ösrl . Invslulen

Kelll - i-ottsriö
^ L68t68 6t68e1l6Ul < ! ^

Lv8»i>it8v » l»»r

44 VVO Mk
20000 Mk

S7 V«« iuu «;

LI000 MIc
S8N0

L300 V M
Äskung 2l . Isnusr 1911

vmpüelilt IkOtiHns-HnivrnHlmitzi'

DI. Ltürwer , L;L7,^
Stadt Durlach .

Standesöuchs-Auszüge.
G«bor«n !

7 . Dez . : Berta Luise, Bat . Franz Max
Lerch , Fabrikarbeiter .

7 . „ Marie Babette , Bat . Jakob
Büchner, Schlosser .

Gertrud Luise , Bat . JohannAnton Huschka, Weißgerber.
Georg Emil . Bat . Philipp Karl

Weiler, Küfer.
Karl Christof . Bat . HeinrichJulius Löffel , Maurer.
Hermine, Bat . Christian Dreher ,Fabrikarbeiter .

Eveschliefiung :
1V. Dez . : Ernst Wilhelm Holzmann von

Bückingen , Oberamt Heil»bronn ( Wrttbg ) , Cigarren-
macher , und Karolina
Schmidt von Helmsheim.Amt Bruchsal._

Evangelischer Wochengotteddienst .
Donnerstag abend «8 Uhr :

Herr Stadtvikar Mayer .

8.

8.

9.
9 .

8-MSfilhtlicheMtenW am 15. Kj.
Wechselnde Bewölkung, trocken , etwaskälter.

W

>
'' W

W

W

IN



Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
an dem schweren Verluste meiner lieben Frau

I >1ÜSS AiLvoLl ;, geb . Zorn ,
sage ich meinen herzlichen Tank .

Durlach den 14 . Dezember 1910
Z)cr trauernde Hatte :

Uviirrävl » privat

Zm « WWW
iietert das

llilettsnten -Oloiiestöl llullsek
Liirsir » «Ir »i,Kx

^ o!iItLti § lrsits - XoL 2ört
( Operetten- und Opern - It̂ usik )

Emtkll Ser LIkillLjllämedlllk
Lin LLLttvooL , 14 . vsLsrnbsr , Ltrsnäs 8 s VUr

im 8asle kies Oasttisuses rur Slums.
2u dieser VeraustaltunA ladet die veielirl . liiiivoliner-

scdigft ergebenst ein
vsn VoNL - SNkl .

Xll . Eintrittspreis naell Oeiitzbeu . i 'ro»ra >nm 10 4)

rreM»« MMSIW
kLk»^ 8rr» k,S k< 3rlfrier ! rie !i8lr . 24

fedem Vl 'deitel ', aVlItzestellteil ) Leauiteu

»«k 7rür»lilmi>
ilerrsn knrügs u . Paletot

Knaben - ünrüge u . Pelerinen
Hamen - u . INsdoliön - Ksrdorobs

8ött« Ssoko , Koltern, loppioks etc.
pölr« aren, 8cbuk« srsn

Uöbel , Letten u . polstsriearsn
/.u Lusservrüenilivli billigen Kreisen .

Hskar KM Horenffo
^ anxtstr . (v Telexho « 37

Hroßßeizogkicher Koflieferant
empfiehlt für die Festtage :

Geflügel :
Straßburger Bratgänse
Welterauer Hanfe
Arauzöfische Poularden

Knie»
große Dauben

Druthahnen . Druthennen
Junge Mrathahuen
Kapaunen , Suppenhühner

Mche
Kolländer Wheinsalm
Wesersalm
Ostender Seezungen

„ Steiubutte
Lebende Spiegelkarpfen

„ Aale
„ Jorellen

Kechte
Aheinzauder
Rstzangen
Mlanfelchen
Schleyen
Kolländer Schellfische und
Kabeljau

Meifch - und
Wurfiwaren

Achte westfälische Schinken
Achte Brager Schinken
Bayonurr Schinken
Lachsschinken
Ochsenzungen, Hänsebrust
Dhüringer Kervelat- und
Salamiwnrst
Ganslebertrüsselwurst
Drüffelleberwurst
Sardellenleberwnrst
Dßüringer Leberwurst
Araunschweiger Leberwurst

Mettwurst
Rouladen , Lasteten etc.

Äeiikalkssen - m
ier :a ge

Wild :
Rehkeulen , Rehrücken
Berghasen
Wilüschweinsrücken n . - Arnlen
Jasanhaßnen , Aalanhennen
Kirschrücken und - Keulen
Birkhähne » , Waldschnepfen
Wildenten , Krammetsvögel
Junge Rebhühner

Delikatessen :
Mallossol Kaviar, versch Qual .
Kolländer Anstern
Lebende Kummer
Lebende Langnsten
Burgunder Schnecken
Räucherlachs. Räucheraale
Hansleberpasteten

in Terrinncn und Teig
Kummeraufschläge
Mayontsen . Kalte Platten
Ital . Salat etc .

Tafelkäse :
Roquefort Kamembert
Adamer, Houda, Kßester
Kervais , Ammeutaler
Meuchateker , Münster

Frische Irüchte
u . Gemüse .-

Ananas , Holdtranben
Brüsseler Draubeu
Malagatranöen
Schalenmandel
Mandarinen , Orange «
Dafelfeige «, Mnskatdatteln
Bananen
Irischer Spargel , Gurken
Rariser Kopfsalat
Mrinzeßbohne« etc .

in seinster AllWruns .
kitte möi lichst frühzeitig zu machen .

.4uttiä^e nimmt mein Vertreter
Herr HHällr. ZIöelLvr vurlsed

AülsrsbrLsss IS , entgegen .

SOOoexxZOOOexxxxxxxrcxxx)

1-vovvIck Lälsvll
8tammkaus
gegr . 1844

i( 3 ll 8 lllilg
211 Ksiserstrssss 211

leleption
Î r . 160

>rxxMt 2Ocxxxrcxxx » 2LW » xx » cxxxxz « xxxxxxxxzorx «

o 8eit 66 .1 all 1611 sind

l 'rlliot - 'WLseL.s

2-Lrv.s
Spezialitäten der 1- irma.

vis Preise üe» tzuaittäieu elltspreedkllä dtlligsi .

Lrrir » lke v̂Sis :

öLWVOli -Il'^Ot-ükl'l'kü-gellKl IL Lö- 00' 2 .2h
öLWV . -M . -8emii-8eM Ir L L LLK 3 .ZH
LLWVvtl. 8em»-8m IL ^ 2.G
keiiivo!! . 8erieii-8o6Le!! >r. w . M I .HH
8mvoile, 16 4 M , la . kt°ni 2.75

Ausvrs -Iilssiiüniixvii dsrslbvrlUlKst :

>cxxx )(xz
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